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Anfr&geb.a.ntwortu~g 

. -
Bezusnebaend auf die Anfrage der Abg.S t ein e I' und G~en, 

betreffend VOr~en.e Erh~ del' Umsausteuer.. teilt Bundesminister 
I 

tür Finansen Dr.K ~ m 1 tISmit, dass b~ dem Bundesmin1sterium tür 
I 

Finanzen von keiner Se1;e, daher auch nioht von der Bundesksmmer der ge-
we .. bliohen Wirteghaj'i ein Antr80l zupgansell 'ist., d~r eine ErhiShUZl« der . 
Umsatzsteuer fordel't. Eu 1st auoh keln Wunsoh, den Gross- bzw. Zwieohen

handel dUl'Cll. zuaä:tz11che Best~.Aar an den Einzelhändler ader Letz";" 
V$H~ -unmi ttel~ liefernden Erzeuger in seinem Beata.nde R.U' schützen, 
&11 das B\mdesm:inisteriwn für Finanzen herB.llBetragen worden. 

Eine zusätzlioheU~nstwer besteht derzeit nur in der Textil" 
w1n&oha.tt. GemäsEI § 55 ~ Dur-ohführuns:sbestimmuneen ~ Umsaus'teuergese. 

I_~~ben Unternehmer, die Garne oder Gewebe selbst erzeugen und diese Erzeu~ 
nisse an. clen Letztft~b1'8;l.lQh.er verkaufen, eine Utnsatzst~ .111 ',der HC:Sh.e vcn 
5.2; v.R. vom GroashaDAelseinstandpraia dGS ver~ften Gegens~andea lus!tzlioh 
'n let.sten. 
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